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10.	 Wanderweg
	 Wezuperbrug - De Kiel



Wezuperbrug - De Kiel
Startpunkt
Dorftreff d’Aol Schoelstee, 

Oranjekanaal NZ 11, Wezuperbrug

Länge
7,3 Kilometer

1.	 Vom Parkplatz des Dorftreffs nach 

	 rechts gehen, an der Brücke nochmals 

	 nach rechts, um über den Albert 

	 Oostingweg den Wald zu erreichen.

2.	 Nach 330 Metern, wo rechts der 

	 Zaun endet, rechts in den ersten 

	 Waldpfad einbiegen. Diesem Pfad an 

	 allen Seitenwegen vorbei folgen.

3.	 Nach 1,3 Kilometern beim Fahrradweg 

	 nach links gehen und dann den zweiten 

	 Pfad rechts einschlagen.

4.	 An der T-Einmündung links abbiegen. 

	 Diesem Pfad über eine Linkskurve 

	 folgen.

5.	 Zur Linken ist der ‘Kielse Kei’ zu sehen  

	 Dies ist der zweitgrößte Findling in 

	 Drenthe.

6.	 Jetzt gleich links den Schlingerpfad 

	 einschlagen.

	 Hier geht es über Unebenheiten, die eine 

	 jahrhundertealte Karrenspur zurückließ, 

	 Teil eines Handelsweges, der  von 

	 Groningen über Rolde nach Coevorden 

	 führte. Im 13. Jahrhundert benutzte Abt 

	 Emo van Wittewierum ihn, um dem Papst 

	 in Rom eine Angelegenheit der 

	 Klosterkirche von Wierum vorzulegen. 

	 Dafür legte er 2000 Kilometer zurück.

7.	 Auf dem Fahrradweg rechts abbiegen.

	 Zur Linken liegt die Mördergrube aus der 

	 Sage von Ellert und Brammert, zwei 

	 Riesen, die auf der Heide Wegelagerei 

	 betrieben. Die Karrenspur führt in die 

	 Kuhle hinein, wo die Riesen im Hinterhalt 

	 lagen.

	 Etwas weiter ist rechts ‘Het Drents 

	 onderonsje’ zu sehen, ein Kunstwerk 

	 von Ton Kalle.

	 Diese Doppelplastik wurde 2002 auf der 

	 Heide aufgestellt. Das geschah im 

	 Rahmen des ersten Symposiums für 

	 Findlingbildhauerkunst  ‘Art in Stone’ 

	 in Exloo. Die Gemeinde erwarb damals 

	 das Kunstwerk, um es später 

	 Dorpsbelangen De Kiel zu übergeben. 
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Ellertsveld und Orvelterveld waren zu Beginn des vorigen Jahrhunderts 

noch Heide, aber dann hat Urbarmachung die Landschaft verändert. Diese 

Wanderung führt durch Agrarland, durch Forste und an Resten von Heide 

und Moorseen vorbei. Unterwegs entfalten die typisch Drenter Findlinge 

in einem Kunstwerk Eigenleben.

Gastronomie
In Wezuperbrug gibt es 

Verpflegungsmöglichkeiten, in 

De Kiel nicht

Parkgelegenheit 
Beim Dorftreff 
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Der Kielse kei

Charakteristisches Haus De Kiel

8.	 Beim ersten Pfad gegenüber Haus 

	 Kwekebos 13 links abbiegen.

9.	 Nach etwa 200 Metern durch das 

	 Klappgatter links gehen. Der Weg führt 

	 am Teich ‘Gebben sien meertien’ 

	 vorbei.’.

	 Der Teich vor Ihnen gehörte Hendrik 

	 Gebben, der auf der Bodenerhöhung 

	 links in einer Kate wohnte, mit Ehefrau 

	 Aaltje und neun Kindern. Um das Feuer im 

	 Ofen zu unterhalten, verwendete er Torf, 

	 den er in diesem kleinen Moor stach.

10.	 Nach 250 Metern durch ein weiteres 

	 Klappgatter gehen en geradeaus auf 

	 W82 zusteuern.

11.	 Den ersten Kopfsteinpfad rechts 

	 einschlagen und an der Kreuzung vor 

	 dem Zaun links abbiegen.

12.	 Den ersten Pfad rechts einschlagen 

	 und durch das Klappgatter zur Rechten, 

	 über einen Schlingerpfad an ‘Woldring 

	 sien veentien’ vorbei gehen.

	 De Kiel wurde erst um 1850 besiedelt. 

	 Wie Gebben hatte Woldring seine eigene 

	 Moorparzelle zum Torfstechen. So kamen 

	 viele Moorteiche zu ihrem Namen.

13.	 Links in den Kopfsteinweg nach W83 

	 einbiegen.

14.	 Bei W83 in den Pfad rechts einbiegen.

	 Die Heide zur Linken war um 2010 noch 

	 Forst, hauptsächlich aus Roteichen 

	 bestehend. Der Kieler 

	 Freiwilligenforsttrupp  hat die Heide 

	 wieder von Eichen befreit und so den 

	 Rückkehr des Ziegenmelkers vorbereitet. 

	 Dieser Vogel ist nämlich ein Bodenbrüter.

5

7

6



Drents onderonsje

15.	 Danach den ersten Pfad rechts 

	 einschlagen und dem bis zu einem 

	 Kopfsteinweg folgen. Hier nach links 

	 gehen und dem Weg bis hinters 

	 Klappgatter folgen.

	 Kopfsteinweg und ein Großteil des 

	 Forstes sind Ende der neunzehnzwanziger 

	 Jahre im Rahmen der nationalen 

	 Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen angelegt 

	 worden.

16.	 Diesem Kopfsteinweg weiter folgen. 

	 Er kreuzt zweimal einen Fahrradweg. 

	 Nach etwa 850 gelangen Sie an eine 

	 Verkehrsstraße, die Rolderstraat. Diese 

	 linksdiagonal, bis in den Noorderweg, 

	 überqueren.

17.	 Nach 20 Metern, vor dem ersten Haus 

	 rechts in den schmalen Pfad 

	 einbiegen. Das  blaue 

	 Einrittsverbotsschild bezieht sich nicht 

	 auf diesen Pfad. Danach gelangt man 

	 auf eine befestigte Straße, den 

	 Borgerweg. Hier rechts halten, bis an 

	 die Rolderstraat.

18.	 Links in die Rolderstraat einbiegen, in 

	 Richtung De Kiel. 

	 An der ersten Kreuzung stehen eine 

	 Picknickbank, eine Informationstafel 

	 und ein Vogelhäuschen. Es ist ein 

	 ‘Picknick Participatiepunt’. Hier findet 

	 man viele Informationen über das Dorf 

	 und seine Umgebung.

19.	 Der Rolderstraat bis zum Dorftreff De 

	 Kiel, Rolderstraat 11, folgen.

20.	 Der Dorftreff ist Endpunkt dieser 

	 Wanderung.
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